
Doppelte Freude 
Liane Thiem und ihr Partner Alexander Finsel gewinnen Winterlaufserie 
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Die Läufer scheinen einen guten Draht „nach oben“ zu haben. Denn beim dritten und letzten Lauf der 9. 
Coburger Winterlaufserie herrschten auf der Rundstrecke durch Weidach ideale Bedingungen. Der Hauptlauf 
über 9,6 Kilometer war eine sichere Angelegenheit von Triathlet Markus Unsleber aus Hammelburg. 

Er lief vom Start weg dem Feld voraus und gewann mit 32:48 Minuten vor Frank Wagner vom Rennsteiglauf-
Verein. Entscheidend zurück auf den Plätzen drei und vier landeten die beiden Athleten von Gastgeber TV 48 
Coburg, Alexander Finsel und Martin Militzke, bei denen es um den Gesamtsieg dieser Laufserie ging. Der 
Schwürbitzer Finsel lag am Ende zwölf Sekunden vor Militzke und holte sich damit den Sieg. 

Fünfter wurde Sebastian Zwosta von der Quelle Fürth vor dem Gewinner der M40, Volkmar Wolfrum aus 
Helmbrechts. 

Bei den Frauen setzte die Schwürbitzerin Liane Thiem vom AF Personal-Training ihre Erfolgsserie der ersten 
beiden Läufe eindrucksvoll fort und siegte mit 41:32 Minuten vor der erstaunlich starken Heike Dworschak 
(Erste der W40) vom TSV Staffelstein, die nur zwölf Sekunden zurücklag. Stark lief auch die Siegerin der W50, 
Gabi Scharpf vom SV Heilgersdorf als Gesamtvierte. 

Damit holte sich Liane Thiem, die Lebensgefährtin von Alexander Finsel, überlegen die Gesamtwertung bei den 
Frauen vor Zusana Bäuerlein aus Scheßlitz und Ulrike Hümmer (Erste der W50) vom TSV Staffelstein. 

Beim Rennen über 4,6 Kilometer setzte der Sieger der ersten beiden Läufe, Johannes Raabe von der LG 
Hannover, noch einmal einen darauf. Hatte er schon bei den beiden ersten Läufen den Streckenrekord 
pulverisiert, steigerte er seine Bestmarke noch einmal beträchtlich auf 14:28 Minuten. Der Gewinner des 
Hauptlaufes vom zweiten Winterlauf, Dominik Arnold vom TV 48 Coburg, der dieses Mal die Kurzstrecke 
bestritt, lag 45 Sekunden zurück. 

Weitere Gesamtsieger aus dem heimischen Bereich: M40: Markus Linzmayer vom AF Personal-Training, M50: 
Werner Schuchhardt vom SV Weidach, M60: Alfons Meixner, ein ehemaliger Ringer aus Lichtenfels, W20: 
Romy Fölsche von der VR-Bank Coburg, M70: Berthold Wolf von der TS Lichtenfels. 

Die Triathlonabteilung des TV 48 Coburg, Gastgeber dieser Winterlaufserie, bekam von vielen Seiten ein großes 
Lob ob der einwandfreien Organisation und Durchführung. Schon eine Stunde nach dem Wettkampfende 
konnten die Gewinner ihre schönen Preise in Empfang nahmen. 
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